
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

           H. Fuhrer  
Es winteret        

    (?-Dur)  (  st. Jodel)  
   

Chalt chutet d'Bise über d'Fälder, 
blast ds letschte Loub us Boum u 
Haag. Ä längi Nacht mit Frost u 
Chelti chunt ufe Chutz u düstre 
Tag(?). Ä längi Nacht mit Frost u 
Chelti chunt ufe Chutz u düstre 
Tag(?). 
Dr Winter isch jetz Herr u Meister, 
chum no äs Gresli finge d'Schaaf. 
Still wirds im Fäld und uf Weide, 
d'Natur rueht us im länge Schlaf. 
Still wirds im Fäld und uf Weide, 
d'Natur rueht us im länge Schlaf. 
Wie nächti glitzre i de Tanne ds 
häll Liecht vom Mond grad gäg mis 
Huus. Äs Chützli dür d'Nacht 
usrüefe, äs isch uf  Fuettersuechi 
us. 
Äs Chützli ghörsch dür d'Nacht 
usrüefe, äs isch uf Fuettersuechi 
us. Mit wissem Sand deckt üs dr 
Himmel die müedi Ärde liisli zueh. 
Wie fiirlich si verschneiti Wälder, 
bim Gschoue gspürsch ä töifi 
Rueh. Wie fiirlich si verschneiti 
Wälder, bim Gschoue gspürsch ä 
töifi Rueh. 
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